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Kooperation

Pfizer forscht mit Honic-Daten

Das US-Pharmaunternehmen Pfizer erforscht die Wirksamkeit des
Coronamedikaments Paxolid und nutzt dafür die Datenplattform des Start-ups
Honic. Seit Februar des vergangenen Jahres ist das Arzneimittel zur Behandlung
von Covid-19-Patienten zugelassen.

Honic stellt deutsche Labor- sowie Medikationsdaten und seine Plattform zur
Verfügung. Das Forschungsprojekt ist weltweit angelegt, Honic ist nur hierzulande
Partner. Das Besondere an dieser Studie ist laut Geschäftsführer Henrik Matthies,
dass die Daten ohne Zeitverzug direkt aus der medizinischen Versorgung
kommen. Bevor Pfizer mit diesen arbeiten kann, werden sie von Honic
anonymisiert. Britta Rybicki 
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